
Für  uns als Sportverein geht 

es darum, dass wir ein Ort 

sein wollen, an dem Kinder 

und Jugendliche Stärken ent-

wickeln, Teamgeist, Freund-

schaft, sowie Fairplay und 

Freunde erfahren.  

Wir sind  mitverantwortlich 

dafür, dass sich Kinder und 

Jugendliche wohl fühlen und 

gut entwickeln. Wir fördern 

durch unsere Begleitung und 

unser Vorbild deren Wohl, 

schützen ihre Rechte und 

respektieren ihre  Grenzen. 

Wir erwarten von allen, die 

mit Kindern arbeiten: 

1. dass sie verantwor-

tungsbewusst mit Kin-

dern umgehen 

2. sich engagieren 

3. sich informieren 

4. genau hinschauen 

5. beitragen, dass nichts 

verdrängt wird 

6. sich Hilfe suchen 

Unter dem Begriff 

„Sexualisierte Gewalt“ 

 

werden geschlechtsbezogene  

oder sexualisierende Übergriffe 

durch Worte, Gesten, Bilder  

oder Handlungen mit oder ohne  

direkten Körperkontakt zusam-

mengefasst.  

 

Die Gewaltform umfasst jede  

sexuelle Handlung, die an oder 

vor einem Kind sowie durch ein 

Kind vorgenommen wird – und 

damit eine Verletzung dessen 

Rechtes auf sexuelle Selbstbe-

stimmung bedeutet.  
 

 

 

Was ist überhaupt     

sexualisierte Gewalt? 

So verstehen wir den      

Kinderschutz 

SV Hörnerkirchen 

Informationen zum  

Thema  

 sexualisierte Gewalt 

Ansprechpartner sind:  

 

Kerstin Rubart 04127/1726 

und 

Peter Riepen  01627730282 

Hinweis:  

 

Kinder/Jugendliche tragen 

niemals die Verantwortung 

für den Übergriff der sexuel-

len Gewalt 

Stand 2017 



 

1. Ruhe bewahren! Keine über-

stürzten Aktionen! Das ist si-

cher nicht einfach, aber absolut 

richtig.  

2. Glaube dem Kind, wenn es dir 

von den Übergriffen erzählt. 

Signalisiere ihm ,dass es über 

das Erlebte sprechen darf, aber 

dränge nicht und frage es 

nicht aus. Gebe keine Verspre-

chen, die du nicht halten kannst. 

(z.B. “Ich erzähle niemanden 

davon“) 

3. Beobachte unauffällig das Ver-

halten des Betroffenen und 

schreibe die Fakten und Be-

obachtungen auf. Uhrzeit und 

Ort nicht vergessen. Unter-

scheide zwischen deinen Be-

obachtungen und Schlussfolge-

rungen. 

4. Die Ansprechpartner beobach-

ten und beraten sich. 

 

5. Vermeide Gerüchte und be-

handele die Situation ver-

traulich. Bitte wende Dich 

zur Beratung an die An-

sprechpartner. 

6. Informiere die Ansprechpart-

ner über deine Beobachtung. 

von ihnen kannst du Unterstüt-

zung erhalten und ihr könnt  

gemeinsam das weitere Vor-

gehen besprechen. 

7. Generell gilt:                       

Holt euch Unterstützung    

      Anonyme Beratung am Telefon 

Deutscher Kinderschutzbund 

Nummer gegen Kummer 

 

Kinder und Jugendtelefon        

0800 111 0 333 

 

Elterntelefon                               

0800 111 0  550 
 

Leitfaden für  den               

Verdachtsfall 

www.svhoernerkirchen.de/jugend

schutz-wird-bei-uns-gros-

geschrieben 

Die letzte Entscheidung über den 
Ablauf  hat die/ der Betroffene/r 
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